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ärz te-
schaft in Silber an die Kollegin Cathrine Müllers sowie die
Kollegen Dr. Wolfgang Carl, Dr. Bernd Dappers, Dr. Ulrich Hell
und Dr. Walter Jene fand am 11. Januar 2012 im Sitzungssaal
des Zahnärztehauses ein nicht alltäglicher Empfang zu Ehrung
der Genannten statt.

Im Beisein vieler Kolleginnen und Kollegen aus den Parla-
menten der Kammer und der KZVS, dem Kreis der Träger der
silbernen Ehrennadel sowie des Präsidenten der Ärztekammer
des Saarlandes, Dr. Josef Mischo, war es dem Kammer vor-
sitzenden Dr. Hans Joachim Lellig vorbehalten, die Laudationes
auszusprechen und die Verleihung der Ehrennadel vorzuneh-
men.
So betonte Dr. Lellig auch zu Beginn seiner Laudatio, dass die
letzte Ehrennadel-Verleihung bereits mehr als fünf Jahre
zurückliege und dies zeige, dass der Vorstand sich sehr bewusst
für solche Ehrungen ausspreche. Damit wolle man sowohl
eine überragende Arbeit für den Berufsstand hervorheben und
anerkennen, als auch jüngere Kolleginnen und Kollegen anspor-
nen, sich in den berufsständischen Gremien bei Kammer und
KZVS für die Kollegenschaft zu engagieren.
Als Voraussetzung für ein solches Engagement nannte Dr. Lellig
die Bereitschaft, sich zum Wohle der Kollegenschaft zu enga-
gieren, den Wunsch, eigene Ideen und Vorstellungen einbrin-
gen zu können, aber auch das Wissen, dass man neben 
Anerkennung für seine Tätigkeit auch Kritik ernten kann. Wer
darüber hinaus auch noch bereit sei, für dieses Amt persönli-
che Freizeit aufzugeben und private Interessen zurückzustellen
und seine Praxisorganisation auf die Bedürfnisse des Ehren-
amtes auszurichten, der sei für das Ehrenamt wie geschaffen.
Umso wichtiger sei es, dass ein solches Engagement, insbeson-
dere, wenn es über viele Jahre ausgeübt worden ist, vom
Berufsstand entsprechend geehrt werde. Schon aus diesem
Grunde hätten die fünf zu Ehrenden die zu vergebende Aus-
zeichnung mehr als verdient.

Kollegin Cathrine Müllers wurde geehrt für ihr großes und
erfolgreiches Engagement als Fachlehrerin für Zahn medi-
zinische Fachangestellte am KBBZ Völklingen über einen
Zeitraum von mehr als 13 Jahren. 
Dr. Lellig betonte, dass jemand, der einen solchen Job zusätz-
lich zur Praxistätigkeit ausübe, sich hierzu im wahrsten Sinne 

„berufen fühlen müsse“. Nicht nur müsse man bereit sein, sei-
ne Praxisorganisation danach auszurichten und ggf. insoweit
auch Nachteile in Kauf zu nehmen, sondern man müsse auch
eine „besondere pädagogische Ader“ und Lust am Unterrichten
haben. Dabei stehe man als Lehrerin im Fokus verschiedener
Institutionen und Menschen, deren Anforderungen man mög-
lichst erfüllen soll, seien es das Kultusministerium und das
Lehrerkollegium, sei es die Kammer und nicht zuletzt die zu
unterrichtenden Schülerinnen. Von all diesen Seiten sei das
Engagement der Kollegin Müllers hoch gelobt worden; die
Verleihung der silbernen Ehrennadel der deutschen Zahn-
ärzteschaft sei daher mehr als verdient.

In ähnlicher Weise hat sich Kollege Dr. Walter Jene mit seinem
sogar über 19 Jahre andauernden Engagement als Fach kun de-
lehrer im Ausbildungsberuf Zahnmedizinische Fachangestell  - 
te verdient gemacht. Auch seine Tätigkeit wurde von allen
Seiten mit großer Zufriedenheit beobachtet und mit großer
Akzeptanz und Anerkennung durch seine Schülerinnen beglei-
tet. Zu einem guten Unterricht durch einen guten Fachlehrer
gehöre auch – so Dr. Lellig – ein Unterricht mit Herz, Verstand
und dem Blick für die emotionalen und sozialen Bedürfnisse
der die Fachkunde lernenden jungen Damen. Auch insoweit
habe Dr. Jene sich engagiert und ganz wesentlich dazu beige-
tragen, dass der Nachwuchs für unsere Praxisteams nicht nur
fachlich gut herangebildet wurde, sondern dass diese Aus-
bildung auch zur Persönlichkeitsbildung mit beigetragen habe.
Auch bei Dr. Jene könne es keinen Zweifel geben, dass ihm zu
Recht die silberne Ehrennadel der deutschen Zahnärzteschaft
verliehen wird.

Verleihung der Ehrennadel der deutschen
Zahnärzteschaft in Silber
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Was den Kollegen Dr. Wolfgang Carl betrifft, so nehme dieser 
schon über 20 Jahre unterschiedliche, aber auch hohe und 
höchste Ämter in der Berufspolitik wahr. So ist er nicht nur 
über 17 Jahre Mitglied der Vertreterversammlungen der KZVS 
und der Kammer; er gehört seit 12 Jahren ununterbrochen dem 
Kammervorstand an, wo er die Aufgabenbereiche Öffentlich
keitsarbeit, Qualitätsmanagement, Qualitätszirkel, Individual
prophylaxe sowie Beziehungen und Kontakte zu den Kreis
obleuten wahrnimmt.
Dem Gebiet der Öffentlichkeitsarbeit sowohl für Kammer, als 
auch für KZVS widmete sich Kollege Carl schon seit nahezu 21 
Jahren. So genießt Kollege Carl auch hohes Ansehen im Kreise 
der Öffentlichkeitsreferenten der deutschen Kammern und 
KZVen, an deren regelmäßigen Treffen er teilnimmt und wo er 
auch selbst schon Vorträge gehalten hat. Ganz wesentlich sei 
es dem Kollegen Dr. Carl und seinen guten und sachlich orien-
tierten Beziehungen zur Presse zu verdanken, wenn in den 
saarländischen Medien ganz überwiegend positiv über die 
zahnärztliche Profession berichtet wird. 
So bezeichnete es Dr. Lellig auch als „lange überfällig“, wenn 
dem Kollegen Carl erst an diesem Tage die silberne Ehrennadel 
mit voller Berechtigung überreicht werde.

Den nächsten zu ehrenden Kollegen, Zahnarzt Dr. Bernd 
Dappers, bezeichnete Dr. Lellig als „berufspolitisches Urgestein“. 
Sein über mehr als 20 Jahre anhaltendes berufspolitisches 
Engagement betreffe sowohl die Kammer als auch die KZVS mit 
leichtem Übergewicht für die KZVS. So ist er nicht nur seit 1994 
ununterbrochen Mitglied der Vertreterversammlung der KZVS. 
Seit fast zwei Jahrzehnten übt er dort das Amt des ZE-Gutachters 
aus, ist Mitglied verschiedener Prüfungsausschüsse sowie des 
Finanzausschusses. 

Auch bei der Kammer überwacht er als 
Mitglied des Finanzausschusses deren 
Finanzgebaren, über viele Amtsperioden 
war er Mitglied des Verwaltungsausschus
ses des Versorgungswerkes. 
Dr. Lellig betonte, wer so viele Ämter inne-
habe, der müsse auch einen starken 
Rückhalt in der Kollegenschaft haben, 
sonst würde er nicht immer wieder in diese 
Ämter gewählt. Genau dies sei wohl eine 
der Haupteigenschaften des Kollegen 
Dappers: Die Kollegenschaft schätzt seine 
Zuverlässigkeit, Geradlinigkeit und weiß 
ihre Interessen bei ihm sehr gut auf-geho-
ben. Mit Recht werde ihm daher die sil-
berne Ehrennadel der deutschen Zahn
ärzteschaft verliehen. 

Last but not least ehrte Dr. Lellig Herrn 
Kollegen Dr. Ulrich Hell. 
Sein berufspolitisches Engagement begann 
1992 als ZE-Gutachter der KZVS. Es folgte 
1995 die erstmalige Wahl in die VV der 
KZVS, der er bis zur Übernahme des 

Präsidentenamtes zu Beginn des Jahres 2011 16 Jahre lang 
angehörte. Die Mitgliedschaft im HVM-Ausschuss, Referen
tentätigkeit für Vertragswesen und Gutachterwesen, Obergut
achter und Mitglied des Prothetikeinigungsausschusses sind 
weitere wichtige Funktionen, die er im Bereich der KZVS wahr-
nahm.
Im Bereich der Kammer gehört er seit 1999 der Vertreter
versammlung an. Von 2005 bis 2011 war er Mitglied des 
Vorstandes, seit 2007 stellvertretender Vorsitzender. Seit 2009 
ist er sowohl Beisitzer im Verwaltungsausschuss des Versor
gungswerkes, als auch in der Ethikkommission der Ärzte
kammer des Saarlandes als zahnärztliches Mitglied vertreten.
Seit 2011 ist Kollege Dr. Hell Erster Vorsitzender des Vorstandes 
der KZVS und damit deren Präsident. Seine Mitgliedschaft im 
Vorstand der Ärztekammer des Saarlandes Abt. Zahnärzte hat 
er zur gleichen Zeit beendet. 
Dr. Lellig charakterisierte Kollegen Dr. Hell als einen „Denker 
über den Tag hinaus“, der Visionen entwickle und versuche, 
diese mit der Realität in Übereinstimmung zu bringen. Eine 
Zusammenarbeit mit ihm sei daher immer auch eine besondere 
Herausforderung. 
Auch hier gelte: Wer sich so sehr um die Kollegenschaft ver-
dient gemacht habe, dem gebühre die Ehrennadel in Silber der 
deutschen Zahnärzteschaft.

Im Anschluss an die Verleihung bedankte sich Dr. Hell im 
Namen der fünf geehrten Ehrennadelträger. Die Feier klang 
dann aus mit einem kleinen Umtrunk und Imbiss.

Ass. jur. Bernhard Kuntz
Geschäftsführer

V.l.n.r.: Dr. Wolfgang Carl, Dr. Hans Joachim Lellig, Dr. Bernd Dappers,  Dr. Ulrich Hell,
Dr. Walter Jene und Zahnärztin Catherine Müllers.

Foto: Zahnärztekammmer


